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Freitag, 7. Dezember 2018 

bis 17:00 Uhr Anreise 
 

17:00 bis 17:30 Uhr 

Begrüßung und Vorstellungsrunde 

Heike Wagner, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

17:30 bis 18:00 Uhr 
Einführung in Thema und Programm 

Martin Doevenspeck, Universität Bayreuth 

18:00 Uhr 
Abendessen 

19:00 Uhr 

Migrationskontrolle in Westafrika: das Beispiel Kantchari an der 
Grenze Niger/Burkina Faso 

Martin Doevenspeck, Universität Bayreuth 

 
anschließend gesellige Runde in der Trinkstube 

Samstag, 8. Dezember 2018 

8:00 Uhr 

Frühstück 

8:45 Uhr 
Morgenimpuls 

 

9:00 bis 12:30 Uhr  

Das europäisch-afrikanische Migrationsregime 

Migrationsmanagement in Afrika zwischen europäischer Externa-
lisierung und regionaler Integration 

Julian Hollstegge, Universität Bayreuth 

10:30 bis 11:00 Uhr 
Kaffee/Tee 

Europas Grenzen in Afrika - Transitstaaten als Außenposten des 
EU-Migrationsregimes 

Christian Jakob, taz, Die Tageszeitung, Berlin 

12:30 Uhr 
Mittagessen 
 

 
 
 

 
 

14:00 bis 18:00 Uhr  
Flucht und Migration: Fallbeispiele 

Flucht aus Eritrea: Ursachen, Routen und aktuelle Entwicklungen 

Nicole Hirt, GIGA, Hamburg 

15:30 bis 16:00 Uhr 
Kaffee/Tee 

Über den Zaun springen: Melilla, Außenposten Europas (mit 
Filmausschnitten) 

Aboubakar Sidibé, Protagonist und Dokumentierender in "Les 
Sauteurs - Those Who Jump", Berlin 

18:00 Uhr 
Abendessen 

 

20:00 bis 22.00 Uhr 
Türsteher Europas. Wie Afrika Flüchtlinge stoppen soll 

Film mit anschließender Diskussion 

mit Drehbuchautor Christian Jakob 

 
anschließend gesellige Runde in der Trinkstube 

Sonntag, 9. Dezember 2018 

8:00 Uhr 
Frühstück 

8:30 Uhr 
Möglichkeit zur Teilnahme am Gottesdienst in der Basilika 

 

9:15 Uhr bis 12:15 Uhr  
Migration, Migrationsmanagement und Entwicklungszusammen-

arbeit 

Das umkämpfte Verhältnis von Migration und Entwicklung: Von 
Brain Drain über Triple Win zur Fluchtursachenbekämpfung 

Laura Stielike, Universität Osnabrück 

Migrationssteuerung und wirtschaftliche Entwicklung: die Afrika-
politik der Bundesregierung 

Günter Nooke, BMZ, Afrikabeauftragter der Bundeskanzlerin 

12:15 bis 13:00 Uhr 

Abschlussdiskussion und Synthese 

13:00 Uhr 
Mittagessen/Tagungsende 



  Bildnachweis: "Mobiler Grenzposten vor der Grenze zwischen 
Niger und Burkina Faso" von Karnal Donko 

 

 

ReferentInnen 

Dr. Nicole Hirt, GIGA Institute of African Affairs, Hamburg 

Julian Hollstegge, Geographisches Institut der Universität Bay-

reuth 

Christian Jakob, taz, die tageszeitung, Berlin 

Günter Nooke, Afrikabeauftragter der Bundeskanzlerin, Bundes-
ministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

(BMZ), Berlin 

Aboubakar Sidibé, Protagonist und Dokumentierender in  

"Les Sauteurs - Those Who Jump", Berlin 

Dr. Laura Stielike, Institut für Migrationsforschung und Interkul-

turelle Studien, Universität Osnabrück 

 

Tagungsleitung 

Prof. Dr. Martin Doevenspeck, Universität Bayreuth 

Julian Hollstegge, Universität Bayreuth 

Dr. Heike Wagner, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

 

 
 

 
 
 

 
In Kooperation mit 
 

 

Tagungsinformation 

Migrationssteuerung in Afrika: Management oder Kontrolle? 
Das europäisch-afrikanische Migrationsregime und seine Aus-
wirkung auf die Bevölkerung in Afrika 

 
Kein deutscher Bundeskanzler hat Afrika so intensiv bereist wie 
Angela Merkel. Bei den drei Besuchen der Kanzlerin seit 2011 

drehte es sich wie zuletzt im August 2018 vor allem um die 
sogenannte "Fluchtursachenbekämpfung": Durch Wirtschaftsför-
derung, Finanzhilfen und diverse Beratungsangebote soll jungen 

AfrikanerInnen Alternativen zur Migration nach Europa aufgezeigt 
werden.  
Die Auswahl der afrikanischen Länder, die mit Milliardenhilfen 

Deutschlands und der Europäischen Union rechnen können, 
richtet sich auch danach, wo die Bevölkerungsbewegung in Rich-
tung Europa mit Maßnahmen der sogenannten Migrationssteue-

rung effektiv unterbunden werden kann. Im Fokus stehen dabei, 
neben dem Horn von Afrika, Herkunftsländer westafrikanischer 
MigrantInnen wie Senegal, Mali, Niger und Nigeria. Erhebliche 

finanzielle Mittel werden für neue Programme des Migrations-
managements zur Verfügung gestellt, um die Aufrüstung der 
innerafrikanischen Grenzen mit Sicherheitstechnologie und 

Zäunen, die Ausbildung von GrenzschützerInnen, biometrische 
Kontrolle und den Datenaustausch durchführen zu können. Da 
auch die Entwicklungszusammenarbeit immer stärker mit der 

Umsetzung von Maßnahmen zur Migrationssteuerung verbunden 
wird, muss der Zusammenhang von Entwicklung und Migration 
neu gedacht werden.  

 
Die Weingartener Afrikagespräche nehmen diese neuen Entwick-

lungen in den Blick und werden durch Vorträge von VertreterIn-
nen von Migrationsorganisationen, WissenschaftlerInnen und 
PraktikerInnen aus der Entwicklungspolitik unterschiedliche 

Aspekte dieses dynamischen europäisch-afrikanischen Migrati-
onsregimes diskutieren. Dabei stehen die Mobilitätsrechte der 
Menschen in Afrika im Mittelpunkt und die Frage, wie mit der 

auch für die Zukunft zu erwartenden Migration aus Afrika umge-
gangen werden kann. 

Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL mit Mitteln des 
 

  

Zur Teilnahme 

- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 192,00 € 

- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 180,00 € 

- ohne Übernachtung und Frühstück 122,00 € 

Ermäßigt 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 90,00 € 

- ohne Übernachtung und Frühstück 52,00 € 

 

Stipendien für Studierende und Promovierende 

Wenn Sie Interesse an einem Stipendium haben, melden Sie 
sich bitte bei Frau Dr. Heike Wagner (internationale-

beziehungen@akademie-rs.de). Der Förderverein der Akademie 
kann bei entsprechender Eignung die Kosten bis auf einen ge-

ringen Eigenanteil übernehmen. (Rechtsweg ist ausgeschlossen). 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Assistenz: Isolde Frank 

Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 
Tel: +49 751 5686 413  
E-Mail: frank@akademie-rs.de 

 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
23.11.2018. Bei Rücktritt von der Anmeldung vom 19.11. - 

03.12.2018 (Eingangsdatum) stellen wir Ihnen die Hälfte der 
Tagungskosten in Rechnung, danach bzw. bei Fernbleiben die 
Gesamtkosten. Ersatz durch eine andere Person befreit von 

Stornogebühren. 

Bild- und Video-Aufnahmen 

Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-
fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. Wenn Sie das nicht 

wünschen, melden Sie sich bitte bei der Tagungsleitung. 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungshaus Weingarten – 
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 

Tel: +49 751 5686 0 
 
www.akademie-rs.de/weingarten-anreise 

 
Die Deutsche Bahn bietet TeilnehmerInnen einer kirchlichen  
Veranstaltung ein sog. Veranstaltungsticket zum Sonderpreis von 

99 € für Hin- und Rückfahrt (mit Zugbindung, solange Vorrat 
reicht) bzw. für 139 € (ohne Zugbindung) an, unabhängig von der  
Streckenlänge. 

Die Online-Buchung erfolgt unter: 
www.wgkd.de/rahmenvertrag/deutsche-bahn-dienstreisen.html 


